
Professor Dr. Steffen Klumpp † 

 

Steffen Klumpp ist am 1. September 2024 im Alter von nur 52 Jahren 

verstorben. 

Er  war  ein  Mitglied  der  Gründungsmannschaft  des  Zentrums  für 

Arbeitsbeziehungen  und Arbeitsrecht  (ZAAR). Mit  Begeisterung  und 

Hingabe  erweckte  er  die  Idee  des  arbeitsrechtlichen  Forschungs‐

zentrums zum Leben. Dafür verlegte er nach Studium und Promotion 

sowie  dem  zweiten  juristischen  Staatsexamen  in  Mannheim  2003 

seinen  Lebensmittelpunkt nach München, um  sich  als wissenschaft‐

licher Mitarbeiter des ZAAR in leeren Räumen den großen und kleinen 

Herausforderungen des Institutsaufbaus zu stellen. Dies tat er mit der 

ihm eigenen Lebens‐ und Schaffensfreude, mit der er seine Kollegen 

ansteckte. Besonders am Herzen lag ihm die Bibliothek, deren Aufbau 

er sich verschrieben hatte. Um eine fundierte Sammlung arbeits‐ und zivilrechtlich relevanter Werke 

zusammen‐  und  in  die  Regale  zu  stellen,  verbrachte  er  Tage  und  Nächte mit  dem  Studium  von 

Bibliographien und Bücherlisten.  

Im  Anschluss  an  seine  Zeit  als wissenschaftlicher Mitarbeiter war  er  2005  bis  2007 Habilitations‐

stipendiat der Stiftung für Arbeitsbeziehungen und Arbeitsrecht (StAR) – ließ es sich aber nicht nehmen, 

die Bibliothek weiter zu formen. 2007 wurde er von der Juristischen Fakultät der Ludwig‐Maximilians‐

Universität München habilitiert. 

Nachdem er als Mitarbeiter der Siemens AG die arbeitsrechtliche Praxis kennengelernt hatte, folgten 

Lehrstuhlvertretungen  in  Passau  und  Erlangen  und  schließlich  2009  ein  Ruf  auf  den  Lehrstuhl  für 

Arbeits‐ und Sozialrecht der Friedrich‐Alexander‐Universität Erlangen‐Nürnberg, wo er ab November 

2009 Lehrstuhlinhaber war. 

Im Arbeitsrecht untersuchte er fortan vor allem das kollektive Recht. Er war Autor des Studienbuchs 

„Arbeitsrecht“  (mit Manfred  Löwisch  und  Georg  Caspers),  Autor  und Mitherausgeber  des  „AGB‐

Arbeitsrecht“  sowie  Autor  im  „Münchener  Handbuch  zum  Arbeitsrecht“.  Er  kommentierte  zum 

Betriebsverfassungsgesetz  und  im  Staudinger.  Daneben  forschte  er  intensiv  zum  kirchlichen 

Arbeitsrecht. 

Steffen  Klumpp war  ein  herausragender  Jurist. Mit  scharfem  Verstand  und  tiefsinniger  Dogmatik 

rückte er zivilrechtlichen Fragen auf den Leib, ohne die Lebenswirklichkeit aus dem Blick zu verlieren. 

Mit dem ZAAR blieb er immer eng verbunden und kehrte für Vorträge und gelegentliche Bibliotheks‐

besuche – wie er es selbst 2022 anlässlich eines Vortrags auf der ZAAR‐Tagung in Hamburg formulierte 

– gerne in den Kreis der ZAAR‐Familie zurück. 

Der ZAAR‐Familie bleibt er als feinsinniger, humorvoller und begeisterungsfähiger Mitarbeiter, Kollege 

und Freund in Erinnerung. 

Wir werden ihn vermissen. 

Romy Eiselt 

Richard Giesen 

Heidemarie Pinter 

Volker Rieble 
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